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BUNDESGERICHTSHOF

IM NAMEN DES VOLKES

IX ZR 20/72 URTEIL Verkündet am
2, Oktober 1975

A m tsinspektor
als Urkundsbeamter 
der Geschäftsstelle

in  dem E ntschäd igungs re c h ts  s t r e i t

Abe
S. C ., USA,

St S t r e e t ,

K läger und R ev isio n s k la g e r ,

-  P ro z eß b ev o llm äc h tig te r :

gegen

Land R h e i n l a n d - P f a l z  , 
v e r t r e te n  durch das M in iste rium  d e r  F in an zen , 
Mainz, K a is e r -F r ie d r ic h -S tra ß e  1,

B eklagten und R ev is io n sb ek lag ten



-  2 -

Der IX. Z iv i l s e n a t  des B u n d esg erich tsh o fs  h a t  
ohne m ündliche Verhandlung durch den V orsitzenden  
R ic h te r  Mai und d ie  R ic h te r  H enkel, Dr. Thumm, Portmann 
und Dr, Lang

fü r  Recht e r k a n n t :

Auf d ie  R ev is io n  des K lägers w ird  das 
U r te i l  des 5. Z iv i l s e n a ts  -  E n tsc h ä d i­
gungssenats -  des O b e rla n d e sg e ric h ts  
Koblenz vom 26. Ju n i 1969 aufgehoben .

Der R e c h ts s t r e i t  w ird  zu r anderw eiten  
Verhandlung und E n tsch e id u n g , auch über 
d ie  a u ß e rg e r ic h tl ic h e n  K osten d e r  R e v is io n , 
an das B e ru fu n g sg e ric h t zu rü ck v erw iesen .

Das R e v is io n sv e rfa h re n  i s t  g ebühren - und 
a u s la g e n fre i  .

Von R echts wegen

T atb estan d

Die 1906 in  Ungarn geborene E hefrau  des K lägers 
Adele G r ^ H ^  war Jü d in . S ie war 1944/45 in  deu tschen  
K o n z e n tra tio n s la g e rn  i n h a f t i e r t .  1948 w anderte s ie  in  
d ie  V e re in ig te n  S ta a te n  von N ordam erika au s .



Frau G h a t E ntschädigung Für Schaden r n
Körper oder G esundheit b e a n tr a g t .  Als V erfo lg u n g s- 
le id e n  h a t  s i  e e ine  V erle tzung  des lin k e n  Beins m it 
sch m erzh afte r N arbe, c h ro n isc h e r  Venenentzündung und 
Hinken sowie e in e  Hautentzündung d e r  Wangen- und Kinn­
p a r t i e  g e lte n d  gem acht. Die Behörde h i e l t  e in  Ver­
fo lg u n g s le id e n  n ic h t  f ü r  gegeben und le h n te  den A ntrag 
ab . Das L andgerich t e rk an n te  e in  p o s tth ro m b o tisch es  
Syndrom am lin k e n  B ein  a l s  V erfo lg u n g sle id en  an und 
sp rach  h ie r f ü r  e in  H e ilv e rfa h re n  zu ; im ü b rig en  w ies 
es die Klage ab . Die au f  Zuerkennung von K ap ita l e n t-  
schäd igung , Rente und H e ilv e rfa h re n  auch f ü r  w e ite re  
psych ische und p sy ch isch  b e e in f lu ß te  Leiden g e r ic h te te  
Berufung b l i e b  ohne E rfo lg . Mit d e r  R ev is io n  v e r f o lg t  
d e r  K läger a l s  A lle in e rb e  den Anspruch w e i t e r ,  nachdem 
se ine Frau während des R e v is io n sv e rfa h re n s  g esto rben  i s t .  
Der B ek lag te  i s t  im R e v is io n s re ch tsz u g  n ic h t v e r t r e t e n .

Das angefo ch ten e  U r te i l  kann keinen  Bestand haben .

a l s  Folge e in e r  Mißhandlung an e in e r  T hrom boph leb itis  
des lin k e n  B e in s. Die V erle tzung  v e ru rsa c h e  z e itw e ise  
Schmerzen und Lahmen beim Gehen. Die h ie rd u rch  b ed in g te  
Minderung d e r  E rw e rb sfäh ig k e it b e tra g e  20 v. H .. Die 
Kram pfadern an beiden  Beinen könnten dagegen k e in e s ­
f a l l s  m it d e r  V erfolgung in  Zusammenhang g eb rach t w erden, 
beruh ten  v ie lm ehr au f e in e r  an läg e  b ed in g ten  Binde gewehs-

Ent s che i  dung s gründ e

Der B e ru fu n g s r ic h te r  f ü h r t  a u s : Frau G le id e

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


-  A -

schwache. Auch e ine  H autentzündung an d e r  S t i r n  s e i  
n ic h t  au f d ie  V erfolgung zu rü ck zu fü h ren . Eine s t r i c h -  
förm ige IJarbe an d e r  K in n p a rtie  m it einem zum Ohr h in  
im Pigment v e rä n d e rte n  H au tb ez irk  könne n u r a l s  u n e r­
h e b lic h e  G esundheitsSchädigung angesehen w erden, d ie  
k e in e  Minderung d e r  E rw e rb sfäh ig k e it v e ru rs a c h e . Es 
könne d esh a lb  o ffe n  b le ib e n ,  wodurch d ie  Narbe e n t s ta n ­
den s e i .  Die w e ite re n  e r s t  m it d e r  Berufung g e lte n d  g e ­
machten Leiden (p ep tisch e  Magengeschwüre, G a s t r i t i s ,  
V erdauungsstö rungen , N eu ras th en ie , c h ro n is c h - re a k tiv e  
D ep ress io n , Psychoneurose m it Angst re  ak tio n en  und vege­
t a t i v e  D y sto n ie ) könnten -  v/ie s ic h  aus d e r  Krankenge­
s c h ic h te  ergebe -  f rü h e s te n s  nach 1958 a u fg e tre te n  s e in  
und schon wegen des großen z e i t l i c h e n  A bstands mangels 
irg en d  w elcher Brücken Sym ptom e m it d e r  V erfolgung n ic h t  
in  Verbindung g eb rach t w erden. E in w e ite r  gehender E n t­
schäd igungsanspruch  b e s te h e  danach n i c h t .

Die R ev ision  rü g t  zu R ech t, daß d as  B e ru fu n g sg e rich t 
den Grad der v e rfo lg u n g sb ed in g ten  Minderung d e r  Erwerbs­
f ä h ig k e i t  ohne R ücksich t au f den Ge samt le id e n s  zustand  
d e r V erfo lg ten  bestim m t h a t .  Es h ä t te  p rü fe n  m üssen, ob 
und wie s ic h  n ic h t  v e rfo lg u n g sb e d in g te  Leiden au f d ie  
v e rfo lg u n g sb ed in g te  Minderung d e r  E rw e rb s fä h ig k e it aus ge­
w irk t haben (v g l.  z u l e t z t :  BGH RzlV 1975, 171). Das Boru- 
f u n g s u r t e i l  kann a u f  d iesem  V erfah ren s  f e h le r  b e ru h en .



Die uChebung und Zurückverw eisung g ib t  dem B erufungs­
g e r ic h t  auch G eleg en h e it zu p rü fe n , ob d ie  Voraus s e t  zun 
gen des § 31 Abs. 2 E3G gegeben s in d .

Mai Henkel Dr. Thumm Portmann Dr. Lang
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